
Die Praxis smileDentity befindet sich im Erdgeschoss eines Bürogebäudes 

von 2003. Gestalterischer Mittelpunkt ist ein Flur, der sich vom Empfang 

durch die Praxis schlängelt. Diese Linienführung wird durch ein Deckensegel

im vorderen Flurbereich unterstrichen. Der Patient wird durch die Praxis ge -

leitet, bis sich der Flur zum Behandlungsbereich öffnet. Zentrum bildet ein 

freistehender, nicht deckenhoher Röntgenkubus, der durch seinen unter-

leuchteten Sockel einen schwebenden Charakter erhält. Farbveränderbare

LED-Konturen heben die zentrale Position des Röntgenraumes hervor, des-

sen nach oben geöffnete Bauweise besonders klaustrophobischen Patien-

ten beruhigend entgegenkommt.

Für die Ruhe und bessere Orientierung der Patienten liegen hinter der Flur-

wand und einer freistehenden Wandscheibe viele Türen zu Nebenräumen 

sowie ein Nebeneingang für Ärzte und Personal verborgen. Hauptaugenmerk

haben die Architekten von pd raumplan auf acht bumerangförmige, verglaste

Ausnehmungen gelegt, welche durch farbig wechselndes Licht den fenster -

losen Bereich in unterschiedliche Lichtstimmungen tauchen können.

Zur Akzentuierung der Farbwirkung ist die Praxis vorrangig schlicht in Weiß 

gehalten. Gegenpol hierzu bildet, mit optischem und akustischem Nutzen, 

die Nussbaumvertäfelung im Wartebereich. Der durchgängig gegossene Bo-

den in Zementoptik verschafft der Praxis die nötige, reduzierte Basis, um den

Verlauf der Wände mit den Rundungen und unterschiedlichen Winkeln best-

möglich zur Geltung zu bringen.
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